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les Pflegers Hand, während andere
dem mütterlichen Schnabel gleicht,
'unfallte behandelt

Hier bringt ein
Mädchen ein
Schwälbchen, das aus
dem Nest gefallen ist

Ein Vater bringt mit seinem Sohn eine Drossel,
um sie vom Wärter weiterpflegen zu lassen, bis
auch sie wieder ins Reich der Lüfte steigen kann

Der Wärter hat oft den ganzen Tag alle Hände
voll zu tun, um die vielen Verlaufenen, Verflo-
genen. Verirrten mit Weichfressnahrung zu füttern

M m Alpenquai in Zürich gibt es ein
Vogelasyl, ein Krankenhaus für ver-

unfallte oder verirrte Vögel. Täglich läutet
es oft mehrere Male an der Vogelvolière;
da bringt ein Mädchen ein junges
Schwälbchen, das aus einem Nest fiel, und
kurz darauf erscheint ein Vater mit sei-
nem Sohn und bringt eine Drossel, diie vor
drei Wochen aus dem Nest gefallen ist
und bis heute von ihnen aufgefüttert
wurde. Aber nun bringen sie den Vogel
hieher, weil sie vermuten, dass dieser hier
noch bessere Pflege erhalten werde, bis er

ins Reich' der Lüfte fliegen' kann. Denn
in der Vogelvolière, die dem Verein für
Vogelpflege und Vogelschutz gehört, ge-
niessen die Findlinge, Verirrten, Kranken
die denkbar beste und liebevollste Pflege.

Leider ist der Mitgliederbestand der
Vogelvolièrengesellsohaft klein, die Auf-
Wendungen dagegen sehr gross. Braucht
es doch allein ca. Fr. 500.— nur für Vogel-
futter (Ameiseneier), um all die Findlinge,
Verirrten, die kranken und verletzten Alt-
und Jungvögel aufzufüttern.

uni schöne Mädchen aus Mosul entführt, ber-Autobus nach Baghdad oder sonst wie er Jakoob erschossen habe. Fami-
aber eben, man habe es ihm nie bewei- nach dem Süden zu fahren. liensache, er habe die Ehre retten
sen können. Immerhin, er wolle nicht, Eine halbe Stunde später fuhr ich müssen. Und werde zweifelsohne mit
dass ich seinetwegen Schwierigkeiten mit dem Wagen nach Mosul hinein, um sechs Monaten Gefängnis davonkommen,
haben werde und so weiter - Jakoob mit dem Polizeigewaltigen, Sayed In Arabien habe ich nie wieder eine
schüttelte den Staub von Mosul nur zu Schakr, Tauli. zu spielen. Ein Men- Leibwache zugelegt. Und als Jakoob tot
gern von seinen hennarot leuchtenden schenauflauf liess mich anhalten und war, wurde trotzdem links und rechts
Füssen. aussteigen. Im Staub der Mosul-Strasse eingebrochen und gestohlen. Also kann

Ich sah ihm nach, wie er, das Gewehr lag Jakoob Mansur, glatt und sauber er doch nicht so schlimm gewesen sein,
mit dem Riemen an der Schulter, nach durch den Kopf geschossen. Der Täter wie bösartige Menschen das nooh-äber
der Stadt hineinritt, um mit dem Ära- stand dabei und erzählte haargenau, seinem Grab wahr haben wollten.

!e5 Pflegers i-ton6, vàbrencl aoctere
clem mlltteriictien Zctioabel gleielit.
uofaltte bebanctett

liier bringt ein
btöücken sin
Zckvälbcken, clasous
<Iem blest gefallen ist

bin Voter bring« mit seinem 5okn eine Drossel,
um sie vom Vörter vsiterpflsgen -v lassen, bis
ouck sie vieclsr ins Iteick ilsr tvkts steigen bann

Der Wärter bat oft «len ganzen 'bog alle l-tön«ie
voll -u tun, um à vielen Verlaufenen. Verflo-
gsnsn. Verirrten mit Weickkressnokrung -u füttern

»H m A.lpsnczusi jn Mricb gibt es ein
Vogelsszâ, ein Xrsnkeiiksu« kür ver-

unksllte ocier verirrte Vögel. IlägZieb läutet
es okt msbrers blsle se «ter Vogelvolière;à bringt ein Alââcbsn ein junges
Lekwàlboben, âss aus einem blest kiel, unà
Kur- «ZsiÄuk ersebeint à Vster mit sei-
nem Lobn unà bringt eins Drossel, âie vor
clrei iVoebsn sus âem blest geksUen ist
unà bis beute von ibnen uukgeküttert
wurâe. A^bsr nun bringen sie «len Vogel
bieder, weil sie vermuten, âsss «lieser bier
nook bessere Dklege erkslten werâe, bis er

ins kteieb «Zer Dükte fliegen ksnn. Denn
in «Zer Vogelvoliere, âie «Zem Verein kür
Vogslpklege un«Z Vogelsekut- gebort, gs-
niessen «Zie Zinâiinge, Verirrten, ILrsnkenà âenkdsr beste unà liebevollste Dklegs.

Dsiâer ist «Zer âtglieâerbeànâ «1er

VogelvollièrengssellsokAkt klein, «Zie àk-
wsnâungsn «Zsgegen sskr gross. Drsuokt
es âoob sllein es. Zr. Svv.— nur kür Vc>gsl-
kutter (A-meiseneier), um sil à Zin«Zlings,
Verirrten, «Zie kranken unà verlet-ten àlt-
un«! lungvögsl sut-uWttern.

uni soköns Msâobsn uns Mosul sntkübrt, dsr-Autobus nuob LuZbâuâ oâsr sonst wie sr âukoob srsobosssn bubs. Zuml-
udsr sbsn, mun bubs ss ibm nis bswsi- nuob -ism SiAsn -u kubrsn. lisnsuobs, sr bubs âis Zbrs rsttsn
ssn könnsn. Immsrbin, sr woIls niobt, Zins bulbs Stunàs spstsr kukr iob müsssn. Ilnci wsràs -wsikslsobns mit
âuss iob ssinstwsZsn LabwisriZksitsn mit cism VuZsn nuob Mosul binsin, um ssobs Monutsn SskünZnis âuvonkommsn.
budsn wsrâs unâ so wsitsr - ^ukoob mit âsm poli-siZswultiZsn, Zu^sâ In Arubisn bubs iob nis wisàsr sins
sabüttslts àsn Ztuud von Mosul nur -u Zobukr, lsuli -u s pis 1sn. Zin Msn- lsidwsobs -uZslsZt. Ilnci s.ls âkoob tot
Zsrn von ssinsn bsnnurot lsuobtsnâsn sobsns.ukls.uk lisss miob unbultsn unà wur, wurâs trot-âsm links unà rsobts
Züsssn. uusstsiZsn. Im Stund àsr Mosul-Ftrusss sinZsdroobsn unà Zsstoklsn. Also kunn

lob suk ibm nuob, wis sr, àus llswskr luZ âukoob Munsur, Zlutt unà suubsr er âoob niobt so soblimm Zswsssn ssin,
mit âsm Rismsn un âsr Sobultsr, nuob Äurob äsn koxk Zssobosssn. vsr ?stsr wis bösurtiZs Msvsobsn âus n«zsb-Ädsr
âs? Stsât kinsinritt, um mit âsm Aru- stunâ àubsi unà sr-übIts buurKsnuu, ssLà» llrub «ub? budsn «olltsn.
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